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Schwerpunktthema Drei-Jahres-Programm argev 2018-2020:
Zusammenwirken von interner und externer Evaluation

Ziel: 
Identifizierung von Gelingensbedingungen für ein optimales Zusammenwirken von 
schulinternen Elementen zur Qualitätssicherung und -entwicklung an der Volksschule 
und externer Evaluation (hinsichtlich System, Ausbildung der Schulverantwortlichen 
und Rollenverständnis der externen Schulevaluation). 

Grundlagen

EINBETTUNG DER STUDIE
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Teilziel 1: 
Bestandsaufnahme der bestehenden kantonalen Systeme und entsprechende 
Kategorisierung nach dem Modell von Widmer (2006).  

Teilziel 2: 
Schaffung eines Überblicks über die Ausbildung und Professionalisierung der 
Schulverantwortlichen hinsichtlich der schulinternen Elemente* der Qualitätssicherung.

*Schulinterne Elemente zur Qualitätssicherung und -entwicklung, die mit einer 
Datenerhebung bzw. -auswertung verbunden sind.

Grundlagen

AUFTRAG 
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1. Welche Systeme sind in den verschiedenen Kantonen auszumachen, was interne/ 
externe/ begleitete Evaluationen anbelangt? Wie ist die Schulevaluation in den 
verschiedenen Kantonen verortet hinsichtlich Steuerung, Durchführung und 
Nutzung? Welche Ziele verfolgt die externe Schulevaluation? 

2. Wie werden die Verantwortlichen der Schulführung in den verschiedenen Kantonen 
dabei unterstützt, interne Elemente zur Qualitätssicherung und -entwicklung zu 
planen, durchzuführen und auszuwerten?

Grundlagen

FRAGESTELLUNGEN
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Grundlagen

THEORETISCHE GRUNDLAGEN I (WIDMER 2006)

Dimension
Verortung

Ort der 
Steuerung

Ort der 
Durchführung

Ort der 
Nutzung

Innerhalb der
Institution Selbstevaluation Interne Evaluation Formative 

Evaluation
Ausserhalb der 
Institution Fremdevaluation Externe Evaluation Summative

Evaluation

Zweck, Thematik, 
Fragestellung 
festlegen

Informationen er-
heben, erfassen, 
auswerten

Wo soll die 
Evaluation 
Wirkung 
entfalten?

„Sehr häufig bewegen sich konkrete Evaluationsstudien tendenziell eher auf der 
einen oder anderen Zeile“ (Widmer 2006, S.88).
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Grundlagen

ALTERNATIVES MODELL

Dimensionen von 
Evaluationsverfahren 
(Berkemeyer & Müller 2010, 
S. 47).

Berkemeyer, N. (2008). Schulleitung zwischen Evaluation und Organisation. Zit. in: Altrichter, Herbert & 
Maag Merki, Katharina (Hrsg.), Handbuch Neue Steuerung im Schulsystem (S. 199). Wiesbaden: VS
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Grundlagen

THEORETISCHE GRUNDLAGEN II (LANDWEHR 2011)

Wirkungsbereiche 
(Zwecke) der externen 
Schulevaluation
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Baustein 1: Dokumentenanalyse 
• Informationen der argev-Website 
• Peter, Yvonne (2018). Bildungslandschaft Schweiz: Externe Schulevaluationspraxen 

an den Volksschulen (Bachelor-Arbeit) 

Baustein 2: Online-Befragung Fachstellen/Bildungsverwaltung
Befragung der Leiter/-innen der kantonalen Fachstellen oder der verantwortlichen 
Personen in den Aufsichtsbehörden aus 22 Kantonen (inkl. FL).

Befragungszeitfenster: 11.03.-12.04.2019

Grundlagen

METHODISCHES VORGEHEN
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Ergebnisse 

TEILNEHMENDE KANTONE

Eingeladen zur Umfrage waren
• 16 Mitgliederkantone inkl. FL
• 6 Nicht-Mitgliederkantone

Rücklauf: 18 von 22 Kantonen (82%) haben teilgenommen
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Ergebnisse

VERORTUNG DER KANTONE
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Ergebnisse

EINORDNUNG DER KANTONE NACH MODELL WIDMER
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Ergebnisse

GESETZLICHE VERANKERUNG IN DEN KANTONEN

Ergebnisse 2010Im Kanton existiert aktuell ein gesetzlicher Auftrag 
zur externen Schulevaluation.
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Ergebnisse

VERANKERUNG IN DEN KANTONEN
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1 Schulinfo Zug (2019).

Ergebnisse

KRISE  DER EXTERNEN SCHULEVALUATION

Da [das] Leistungsvermögen [der externen 
Schulevaluation] ausgeschöpft ist, ist sie in 
fast allen Kantonen und deutschen 
Bundesländern entweder eingestellt oder 
stark reduziert worden.
Wolfgang Beywl1
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Ergebnisse

HAUPTSÄCHLICHER WIRKUNGSBEREICH

Schul-
entwicklung
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Ergebnisse

WIRKUNGSBEREICHE (ZWECKE)

8

5 5

2

1

4 4

7

0 0 0 0
0

1

2

3

4

5

6

7

8

9

Schulentwicklung Wissensgenerierung Rechenschaftslegung Normendurchsetzung

primär

sekundär

gar nicht

n= 9

Die externe Schulevaluation im Kanton dient der …
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Ergebnisse

UNKLARE FUNKTIONSZUSCHREIBUNG

Externe Schulevaluation sollte als 
(legitimes) Instrument der 
Normenkommunikation und  -überprü-
fung implementiert werden und zur 
evidenzbasierten systemischen 
Qualitätsentwicklung genutzt werden 
(Rechenschaftslegung ).
Nieder-Seiberth & Frühauf (o.J.)

Die Rechenschaftslegung ist 
vermutlich für die externe 
Schulevaluation die 
wichtigere Existenzberech-
tigung als die Entwicklungs-
funktion.
Landwehr (2011)
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Ergebnisse

MITWIRKUNG INHALTLICHE GESTALTUNG (STEUERUNG)
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Ergebnisse

MITWIRKUNG DURCHFÜHRUNG 

• Planung: Koordination Evaluationsplan, Evaluationszeitpunkt
• Wahl Evaluationsdesign aus 2 wählbaren Formen
• Erstellung einer Selbstbeurteilung
• Form und Umfang der Rückmeldeveranstaltung
• Ableitung von Entwicklungszielen/Massnahmen, Entwicklungsempfehlungen auf Wunsch
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Ergebnisse

ORT DER NUTZUNG
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Die ESE soll ihre Wirkung hauptsächlich entfalten …
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Ergebnisse

PROBLEMATIK DER HYBRIDEN NUTZUNGSABSICHT

Für eine bestimmte Evaluation sollte ein Schwerpunkt 
entweder auf formativ oder summativ gelegt werden. 
Die summative Rolle kann durch externe 
Evaluationsfachleute (…) glaubwürdiger wahrgenommen 
werden. Hingegen wird Organisationsinternen  (…) eher 
zugetraut, dass sie mit unmittelbarem Nutzen für die 
pädagogische Praxis formativ evaluieren können.
Beywl & Balzer  (2016)
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Fazit

EXTERNE SCHULEVALUATION: MULTITASKING

Externe Schulevaluation steckt 
in einem „Funktionen-Mix-
Wirksamkeits-Fokussierungs-
Dilemma.
Maritzen (2015)1

1 Zit. in: Nieder-Seiberth, Tanja & Frühauf, Susanne (2016.)
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Ergebnisse 

INTERNE EVALUATION ALS BESTANDTEIL DES SL-AUFTRAGS

12

5

1

0

2

4

6

8

10

12

14

explizit implizit nicht gegeben



27

Ergebnisse

VORGABEN ZUM VERFAHREN
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Ergebnisse

TYPEN INTERNER EVALUATION
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1 https://www.argev.ch/zusammenwirken-von-interner-qualitaetssicherung-und-externer-
evaluation

Ergebnisse

SITUATION DEUTSCHSCHWEIZER KANTONE

Aus dem Steuerungswissen der 
Fachstellen geht hervor, dass der 
Aufbau der internen 
Qualitätssicherung und -entwicklung 
an vielen Schulen nur zögerlich 
voranschreitet.
argev 1
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• in rund einem Drittel der Schulen finden Evaluationen in relevanten Bereichen statt
• eingesetzte Instrumente sind oftmals nicht angemessen für die Evaluationsfrage
• 90% der Schulen haben Probleme, Indikatoren für die Zielerreichung zu formulieren
(Zweijahresbericht 2013 der Schulinspektion Hessen)

Für eine effektive entwicklungstreibende und steuernde interne Schulevaluation fehlt 
es den Schulen an Mitteln (Kompetenzen, Instrumenten, Unterstützung) und Kultur

Vgl. Nieder-Seiberth & Frühauf (2016)

Ergebnisse

SITUATION BUNDESLAND HESSEN (D)
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Ergebnisse F2

VERZAHNUNG VON INTERNER UND EXTERNER EVALUATION

• Massnahmenplanung, 
Entwicklungsziele

• Einbezug der Ergebnisse 
interner Evaluation

• Interne Evaluation als 
Gegenstand externer 
Evaluation

• Interne Evaluation als 
Folgeauftrag aus der 
externen Evaluation

• Nutzung von Instrumenten 
der externen Evaluation
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Existieren Pläne, um Verbindung zwischen interner und externer Evaluation weiter zu entwickeln?: 
ja (5), 
nein (11) 
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Ergebnisse F2

UNTERSTÜTZUNGSLEISTUNGEN DES KANTONS FÜR INTERNE EVALUATION

Personalmittel:
• Nutzung von Schulpool-

Lektionen/Teamstunde
• Lektionenentlastung
• Integriert in Berufsauftrag 
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• Kostenloses Beratungskontingent (z.B. 6h), darüber hinaus kostenpflichtig
• Kostenlose Unterstützung durch ESE-Personal/Schulinspektorate
• Unterstützung durch Hochschule 
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Art des Angebots:
• Umfassende (z.B. begleitete Selbstevaluation) bis sequenzielle Beratung (z.B. bei Planung)
• telefonisch und/oder vor Ort (bedarfsorientiert)

Durchführende Stelle:
• Personal externe Schulevaluation
• Schulinspektorate
• Hochschule
Umfang

Finanzierung
• Vollständig/partiell durch Kanton
• Gemeinde
• Stundenkontingent (kostenlos, darüber hinausgehend kostenpflichtig)

Ergebnisse

BERATUNG/BEGLEITUNG
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• Itempool, Instrumente, 
IQES-online

• Leitfäden zu Verfahren und 
Abläufen

• Orientierungsraster/Rah-
menkonzept zur Schul-
evaluation und Schul-
entwicklung

• Nutzung von Instrumenten 
und Technologie der 
externen Evaluation inkl. 
Vergleichsdaten

Ergebnisse

WEITERE HILFSMITTEL  DES KANTONS
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Ergebnisse

„SELBSTEVALUATIONSINSTRUMENTE“

(…) standardisierte Instrumente zur Selbstevaluation 
[sind] nur dann «Selbstevaluationsinstrumente», wenn 
sie geeignet sind, die spezifischen Zielsetzungen der 
jeweiligen Organisation tatsächlich zu evaluieren. Da 
die Instrumente in der Regel jedoch sehr allgemein 
sind, darf bezweifelt werden, ob die tatsächlichen Ziele 
und Interessen der Organisation  […] evaluiert werden.
Berkemeyer & Müller 2010, S. 198.
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• Die heterogene, kleinräumige Evaluationslandschaft erschwert die interkantonale 
Zusammenarbeit und damit die Formation einer starken Interessenvertretung auf 
überkantonaler Ebene.

• Mit dem Fokus auf die Schulentwicklung als genuine Domäne der internen 
Schulevaluation sägt die externe Schulevaluation am Ast, auf dem sie sitzt.

• Der Rückbau / Umbau der externen Evaluation zugunsten des Aufbaus der internen 
Evaluation wird zu einer Entflechtung der Wirkungsbereiche und damit zu einem 
klareren Profil der externen  Evaluation führen.

• Eine Verzahnung der externen mit der internen Evaluation erfordert, dass letztere 
fachlich korrekt durchgeführt werden. Dies ist zurzeit nicht gegeben.

• Griffige Konzepte / Vorstellungen zur Verzahnung von externer und interner 
Evaluation fehlen weitgehend. 

• Die Fähigkeiten der schulischen Akteure, fachlich korrekte interne Evaluationen von 
internen Evaluationen durchzuführen, wird von politischer Seite überschätzt.

THESEN
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